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Stoff ohne Grenzen – Mode bewegt die Welt 

Neue online-Welt des tim macht Globalisierung im 18. Jahrhundert erlebbar 

 

Augsburg. Globalisierung – ein Phänomen unserer Zeit, denken viele. Weit gefehlt. Bereits im  

18. Jahrhundert war die Welt - und mit ihr die traditionsreiche Textilstadt Augsburg - wirtschaft-

lich aufs Engste miteinander verflochten. Wie sehr, das zeigt die neue online-Erlebniswelt des 

Staatlichen Textil- und Industriemuseums Augsburg (tim). Beim interaktiven Computer-Spiel  

„Stoff ohne Grenzen – Mode bewegt die Welt“ gehen Nutzerinnen und Nutzer via Internet auf 

eine spannende Zeitreise. Über Notebook oder Desktop-PC erkunden sie, welche wirtschaftliche 

Wucht die Textilherstellung einst weltweit entfaltet hat. Da geht es um den internationalen Handel 

seltener und begehrter Rohstoffe, um rücksichtslose Ausbeutung von natürlichen Ressourcen, 

Versklavung von Menschen sowie brutale Unterwerfung und Unterdrückung ganzer Länder. Auf 

der anderen Seite tauchen die Userinnen und User ein in den einzigartigen Kosmos wunderschö-

ner, kostbarer Stoffe, begehrenswerter Mode und faszinierenden Designs.  

Die neue online-Erlebniswelt ist im Internet abrufbar unter: stoffohnegrenzen.timbayern.de 

 

tim-Museumsdirektor Dr. Karl Borromäus Murr: „Vor allem für Jugendliche bietet „Stoff ohne 

Grenzen“ eine großartige Entdeckungstour. In Videos, Hörspielen und Bildtexten tauchen sie 

ein in die globalisierte Welt des 18. Jahrhunderts. Die online-Erlebniswelt wirft ein Schlaglicht auf 

Rohstoffe, Handelswege, geschäftliche Kommunikation, Produktion von Textilien, aber 

auch auf die bedrückende Kolonialgeschichte dieser Zeit. Auswirkungen sind bis in die Gegen-

wart zu spüren und fordern uns heraus, die Zukunft verantwortungsvoller zu gestalten.“ Textile 

Schauplätze der damaligen Welt, die das tim unter die Lupe genommen hat, sind laut Murr In-

dien, West-Afrika, die Karibikinsel Curaçao, Augsburg, Amsterdam oder Paris.  

 

Die online-Erlebniswelt „Stoff ohne Grenzen – Mode bewegt die Welt“ wurde entwickelt im Rah-

men von „dive in. Programm für digitale Interaktionen“ der Kulturstiftung des Bundes, gefördert 

durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) im Programm NEU-

START KULTUR.  
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An das Projekt „Stoff ohne Grenzen – Mode bewegt die Welt“ schließt ein weiteres, durch das 

Bundesprogramm „Demokratie leben!“ gefördertes Projekt an:  

„Stoff ohne Grenzen. Ein interaktives Vermittlungsangebot für den Schulunterricht“ sorgt 

flankierend für die didaktische Einbettung der interaktiven Website in den Schulunterricht. Durch 

die Bereitstellung modular einsetzbarer Materialien werden Lehrkräfte sowie Schülerinnen und 

Schüler gleichermaßen an eine lehrplanbezogene, fächerübergreifende Nutzung der Website 

herangeführt. Lehrvideos, Materialboxen, Arbeitsblätter etc. bilden in Verbindung mit Inhalten 

der interaktiven Website den digitalen und analogen Rahmen für eine virtuelle Reise durch die 

Globalgeschichte der Textilproduktion. Die Unterrichtsmaterialien stehen ab Mitte 2023 zur Ver-

fügung. 

 

Für die gestalterische und technische Umsetzung des Projekts arbeitete das tim mit dem externen 

Medienpartner LAB BINÆR aus Augsburg zusammen. 

 

Projektteam: Dr. Michaela Breil, Katja Cox, David Dorn, Dr. Anneli Kraft, Dr. Karl Borromäus Murr  

Kooperationspartner:  LAB BINÆR GBR. LAB FOR MEDIA ART, Augsburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Staatliche Textil- und Industriemuseum Augsburg (tim) ist eine Einrichtung des Freistaats Bay-

ern, errichtet durch die Stadt Augsburg und den Bezirk Schwaben. Unterstützt durch den  

Förder- und Freundeskreis tim e.V.  

 


